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Einladung / Aushang zum Fachgespräch „Bildung von Anfang an“ 
 

Selbstständiges und kooperatives Lernen 
in Familie, Kita und Grundschule 

 

Donnerstag, 16. Juni 2016, 19:00 Uhr 
Haus der Wissenschaft, Sandstr. 4-5, Bremen 

 

Prof. Dr. Ursula Carle Ursula Carle, Begründerin der Fachgespräche Bildung 
von Anfang an, bildet den Abschluss der Reihe im Kindergarten- und Schuljahr 
2015/16. Prof. Carle leitet seit dem Jahr 2000 das Arbeitsgebiet Elementar- und 
Grundschulpädagogik der Universität Bremen. Zudem arbeitet sie im Grund-
schulverband als Fachreferentin für "Grundschulforschung". Zu ihren Arbeits-
schwerpunkten gehören u. a. Systemische Schulentwicklung, Professionalisie-
rung der Arbeitstätigkeit von pädagogischen Fachkräften, Kooperation von Bil-
dungseinrichtungen zur Gestaltung von Übergängen, Entwicklung der inklusiven, 
jahrgangsgemischten und flexiblen Schuleingangsphase. [mehr] 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 

Was bedeutet Selbstständigkeit für junge Kinder? Auf diese Frage und darauf, wie Kinder selbst-
ständiges Handeln erlernen, gibt der Vortrag Antworten. Hier sind Eltern genauso gefragt, wie Kita 
und Schule. Der Vortrag stellt eine Beziehung zwischen selbstständigem und kooperativem Lernen 
her, denn mit der Selbstständigkeit erweitern sich auch die Möglichkeiten des Kindes mit anderen 
zusammen zu spielen und zu lernen. 
 

Eltern beobachten bei ihren Kindern wie sie sich zunehmend selbstständig ihre Umwelt erschlie-
ßen und darüber interessante Geschichten erfinden. Dabei lernen sie die Grundlagen für das im-
mer systematischer werdende Lernen. Wie können Familie und Kita bereits das selbständige und 
kooperative Lernen vorbereiten? Woran kann und soll Schule anschließen? Was ist zu tun, wenn 
Kinder trotz aller Bemühungen zu wenig Selbstständigkeit zeigen? Was, wenn Kinder aufgrund 
ihrer Sozialkompetenz noch nicht in der Lage sind zu kooperieren? Ist der hohe Anspruch an die 
Kinder überhaupt gerechtfertigt? 
 

Wissenschaftliche Befunde deuten darauf hin, dass Selbstständigkeit und Kooperation beim Ler-
nen zu besseren Lernergebnissen führt. Das gilt auch für sehr heterogen zusammengesetzte 
Gruppen. Es gilt aber nicht unter allen Bedingungen. Vielmehr müssen Familie, Kita und Schule 
die Bedingungen erst herstellen, damit selbstständig und kooperativ gelernt werden kann. Koope-
ratives und selbstständiges Lernen braucht zudem Entwicklungszeit. Kinder nicht zu überfordern 
und dennoch zu Selbstständigkeit erziehen ist eine anstrengende aber lohnende Aufgabe. 
 

Der Vortrag skizziert eine theoretische Rahmung des Themas und erdet diese an Beispielen für 
unterschiedliche Altersstufen, für zuhause, Kita und Grundschule. Er greift auch die Frage aus 
dem letzten Fachgespräch auf, ob und wann digitale Medien zu Unselbstständigkeit der Kinder 
beitragen und Kooperation verhindern. Zu dieser spannenden Informations- und Diskussionsver-
anstaltung laden wir interessierte Eltern, ErzieherInnen und LehrerInnen aus Bremen und umzu 
herzlich ein. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
auf Ihre Beiträge! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 

Prof. Dr. Ursula Carle 

 

Zur Vorbereitung finden Sie - wie immer - viele Infos und Downloads auf der Fachgesprächsseite 

www.fruehpaedagogik.uni-bremen.de/fachgespraeche oder bei wittkowski@uni-bremen.de. 
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